
 

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement EJPD 

Bundesamt für Justiz BJ 
Direktionsbereich Strafrecht 
Fachbereich Straf- und Massnahmenvollzug 

 

Modellversuche im Straf- und Massnahmenvollzug 
Checkliste 1: Beitragsgesuch (max. 50 Seiten) 

 Kurzer Titel 

 Ausgangslage und Zielsetzungen 
 Praktische, rechtliche und wissenschaftliche Ausgangslage, Einbettung in der Praxis und Bezug zu 

aktuellen Entwicklungen des Straf- und Massnahmenvollzugs oder der Jugendhilfe 
 Nutzen und Bedarf des Projektes 
 Zielsetzungen 
 Innovation, Relevanz und Übertragbarkeit des Projekts 

 Versuchskonzept 
 Aufbau des Versuches mit Beschreibung der Versuchs- und Vergleichsgruppe (falls möglich und 

verfügbar)  
 Beschreibung der Zielklientel 
 Ein- und Ausschlusskriterien, Auswahl- und Aufnahmeverfahren der Versuchs- und Vergleichsgrup-

pe  
 Beschreibung der Intervention(en) (Art, Dauer, Häufigkeit, Durchführung, etc.).  

 Evaluationskonzept  
 Fragestellungen und Hypothesen  
 Beschreibung der geplanten Evaluation: Evaluation der Wirkung(en), der Produkte, des Prozesses, 

der Effizienz 
 Evaluationsmethoden (qualitativ, quantitativ oder gemischt) 
 Erläuterungen zur Stichprobenbildung und -grösse in der Versuchsgruppe und Vergleichsgruppe 
 Beschreibung der zu erhebenden und auszuwertenden Daten inklusive der zu erwartenden Kurz- 

oder Langzeiteffekte.     
 Beschreibung der Erhebungsmethoden 
 Beschreibung der Auswertungsmethoden  

 Terminplan  
 Dauer des Modellversuchs 
 Phasen und Meilensteine 
 Reporting 

 Projektorganisation 
 Organigramm  
 Stellenplan  
 Kompetenzen und Verantwortlichkeiten 
 Informations- und Kommunikationsstrukturen 
 Notfallszenarien: Welche Schwierigkeiten könnten auftreten und mit welchen Mitteln könnte ihnen 

begegnet werden? 
 Datenübermittlung 

 Projektbudget (Gliederung nach Versuchsjahren und Fälligkeit nach Kalenderjahren) 
 Personalaufwand (Anzahl, Beschäftigungsgrade, Lohn inkl. Sozialleistungen) 

 
 Betriebs- und Sachkosten (detailliert) 
 Finanzierungsplan  

 Stellungnahme der kantonalen Behörde 

 Zusammenfassung in deutscher und französischer Sprache 


